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Sonntagsblatt zum Palmsonntag 

29. März 2026 im Pfarrverband Bad Griesbach - A 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Gnade und Friede von unserem Herrn Jesus Christus, der durch die 

Finsternis des Todes geht, um uns in seiner Auferstehung als wahre 

Sonne des Lebens zu erscheinen, sei mit euch. Mit dem Heiligen Fran-

ziskus treten wir mit dem Palmsonntag ein in die Heilige Karwoche, da-

mit uns durch die Feier des Leidens und Sterbens unseres Herrn Jesus 

Christus, zu Ostern in der Auferstehung die wahre Sonne aufgeht, die 

wir mit Franziskus besingen, als den neuen Tag der uns geschenkt wird. 
 

Segnung des Osterbrunnens: 

Allmächtiger, ewiger Gott, du hast das Wasser geschaffen als eine 

Quelle, aus dem das Leben kommt, und als Element, das alles Unreine 

abwäscht. Segne + diesen Osterbrunnen, der bereits zum 21. Mal von 

unserem Gartenbauverein errichtet wurde. Die grünen Zweige sind 

ein Zeichen der Hoffnung und des im Frühling wieder neu erwachen-

den Lebens. Mach uns zu Glaubensboten, die diese Hoffnung und die-

ses Leben ausstrahlen. Die bunten Eier sind ein Zeichen der Frucht-

barkeit. Stärke uns in unserem Christsein, damit wir Früchte des 

Heiligen Geistes hervorbringen. Das Wasser ist ein Zeichen für die 

Taufe, die wir empfangen haben. Lass uns in der österlichen Freude 

leben, die du uns durch die Gnade der Taufe geschenkt hast. Darum 

bitten wir durch Christus, unseren Herrn. – Amen. 
 

Segensgebet und Besprengung der Zweige: 

Guter Gott, du bist immer mit uns auf dem Weg. Heute sind wir auf 

dem Weg mit dir. Wir bitten dich: Segne + diese Palmzweige und 

Palmbüsche. Sie zeigen unseren Glauben und unsere Hoffnung. 

Segne die Menschen, die diese geschmückten Palmzweige nun fest-

lich mittragen. Schaue auf unseren Glauben, schaue auch auf unsere 

Schwächen. Das alles tragen wir vor dein Angesicht und bitten: 

Stärke uns in diesen heiligen Tagen. Dich loben und preisen wir 

heute und alle Tage, bis in Ewigkeit. – Amen. 
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Evangelium: Mt 21,1-11 

 

Einladung zur Prozession: 

Mit unseren Palmzweigen in den Händen loben und preisen wir unse-

ren Gott und feiern seinen Tod und seine Auferstehung. 

Lasst uns ziehn in Frieden. – Dank sei Gott, dem Herrn. 
 

2. Lesung: Phil 2,6-11 

 

Passion: Mt 26,14 27,66 

 

Gabengebet: 

Gelobt seist du, mein Herr, für unsere Schwester, den leiblichen 

Tod; für jene, die verzeihen, Krankheit und Not ertragen und in Frie-

den ausharren; für Schwester Wasser; für Bruder Feuer; für die 

Früchte der Erde und der menschlichen Arbeit; für die Gaben von 

Brot und Wein, die wir zu deinem Altar bringen, damit du sie wan-

delst in deine heilende Gegenwart. Lob und Preis sei dir, unserem 

Gott, durch Christus, unseren Herrn. – Amen. 
 

Kommunionvers: 

„Jesus antwortete: 

Du hast es gesagt.  

Doch ich erkläre euch: 

Von nun an werdet ihr den Menschensohn 

zur Rechten der Macht sitzen 

und auf den Wolken des Himmels kommen sehen.“ Mt 26,64 

 

 

 

Gottes Segen und Gruß 

 

Gunther Drescher, Pfarrer 


